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HAUS DES FRIEDENS BEEINDRUCKT IN GENF.
RUNDE FORMEN UND HOHE TRANSPARENZ IM GENFER MAISON DE LA PAIX.
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Zugreisende nach Genf erblicken kurz vor ihrer Ankunft einen originellen Baukörper aus fünf
spitzwinkligen Ellipsen, deren Form an Blütenblätter erinnert. Der hoch transparente Bau
mit verglasten und komplett geschwungenen Fassaden wurde als «Maison de la Paix» für
internationale Studien und Friedensförderung errichtet.

Das Bauwerk mit dem eigenwilligen Grundriss vermittelt auch im Inneren der fünf
«Blütenblätter» keinen linearen Eindruck: Es findet sich darin keine einzige gerade
Wand und die Geschosse sind durch Wendeltreppen miteinander verbunden. Die
Beleuchtungslösung sollte das architektonische Konzept unterstreichen und dabei einen
minimalen Energieverbrauch aufweisen. Die von Regent vorgeschlagene Umsetzung mit LED-
Technologie fügt sich harmonisch in die gewellten Formen ein und entspricht dem Minergie-
Standard des energieeffizienten Gebäudes.

Für die Integration in die gewellten Raumdecken wurde ein Sondertyp der linearen
Deckenanbauleuchte Flow LED entwickelt, um die Gesamthöhe reduzieren und damit die
Bündigkeit sicherstellen zu können. Die Einbauleuchte Slash LED fügt sich perfekt in
die Zwischendecken ein. Eine zusätzliche Herausforderung bestand darin, ein homogenes
Licht trotz der verminderten Bauhöhe der Slash 2 LED sicherzustellen. Durch ihre absolut
homogene Lichtverteilung setzen die Einbauleuchten Channel LED das stützende Stahlgerüst
der Konferenzräume eindrucksvoll in Szene.
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